
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Bovenau) am Mittwoch, 17. November 2021, 

im Bürgerzentrum „Uns Huus“, An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Johannes Jacobs  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Daniel Ambrock  
   
 Ausschussmitglied  
 Thomas Stengel  
 Ilme Bartels  
 Frank Prieß  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gemeindevertreter  
 Nikolaus Träuptmann  
 Dennis Quast  
   
 Mitglieder der Verwaltung 

Fachbereichsleiter Fachbereich I – 
Finanzen und Protokollführer 

 

 Jan Rüther  
   
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Peter Peters  
 Klaus Reimers  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 17.08.2021 

 

4. Einwohnerfragestunde  

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:16 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine und Verbände im Jahr 2022 

FA2-6/2021 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 
Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 10 für die 
Freiwillige Feuerwehr Bovenau 

FA2-7/2021 

7. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen 

FA2-8/2021 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2022 mit der mittelfristigen Finanzplanung 
2023 bis 2025 

FA2-9/2021 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

11. Bericht der Amtsverwaltung  

12. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

13. Schließung der Sitzung  

 
 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 03.11.2021 form- und fristgerecht 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der Sitzung sind 
öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung werden keine 
Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Finanzausschuss 
aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorgenannten Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 11 und 12 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
VIII GO SH berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 

Seite 2 



TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 
der Sitzung vom 17.08.2021   

 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
17.08.2021 wurde dem Finanzausschuss am 20.09.2021 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es erfolgt keine Wortmeldung. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen 

an Vereine und Verbände im Jahr 2022   
 
Herr Jacobs berichtet, dass Zuschussanträge für das Jahr 2022 der nachstehend genannten 
Vereine und Verbände eingegangen sind: 
 

- SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e. V.,  
Antrag auf Zuschuss für die Umsetzung und Gestaltung des Fitness-Parcours in 
Höhe von insgesamt 7.500,00 EUR (im Rahmen des 
Ortskernentwicklungskonzeptes), 

- Norddeutscher Anglerverein e. V.,  
Antrag auf Bezuschussung für die Projekte „Vereinsheim Schleuse: Holzschutz 
Außenfassade, generelle Instandhaltung“ in Höhe von insgesamt 2.000,00 EUR 
sowie Förderung der Jugendgruppe des Vereins, 

- Sportschützenverein Bovenau v. 1962 e. V.,  
Antrag auf Übernahme der Kosten für Strom, Heizöl, Versicherungen, Abwasser- und 
Niederschlagswassergebühren (hierfür sind neben den finanziellen Mitteln für 
Zuschüsse an Vereine und Verbände im PSK 02/42100.5241000 „Aufwendungen für 
das Sportschützenheim“ im Haushaltsentwurf 2022 2.500,00 EUR vorgesehen) sowie 
Zuschuss für die Sanierung des Kleinkaliber-Ziele-Daches (hierfür sind neben den 
finanziellen Mitteln für Zuschüsse an Vereine und Verbände im PSK 
02/42100.5211000 „Unterhaltung“ im Haushaltsentwurf 2022 insgesamt 16.000,00 
EUR vorgesehen), 

- Literaturkreis Bovenau,  
Zuschuss für kulturelle Aktivitäten, 

- Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Bovenau,  
Antrag auf Unterstützung der Seniorenarbeit (Antrag wurde beim Bürgermeister 
mündlich gestellt), 

- Förderverein für !Via e. V. Frauenberatung Rendsburg-Eckernförde,  
Antrag auf Zuschuss für die Frauenberatung zur Bereithaltung eines ausreichenden 
Angebotes für Frauen in Not. 

 
Im Haushaltsentwurf für das Jahr 2022, PSK 02/33100.5318000 „Zuschüsse an Vereine und 
Verbände“, sind Mittel in Höhe von 4.500,00 EUR zur Verfügung gestellt.  
Der Finanzausschuss der Gemeinde Bovenau entscheidet abschließend über die 
eingereichten Zuschussanträge der örtlichen Vereine und Verbände. 
 
Herr Jacobs weist darauf hin, dass es sich bei dem Antrag des Sportschützenvereins 
Bovenau v. 1962 e. V. um Aufwendungen handelt, die die Gemeinde Bovenau neben diesen 
Zuschüssen an Vereine und Verbände übernimmt. 
Im PSK 02/42100.5241000 „Förderung des Sports, Aufwendungen für das 
Sportschützenheim“ sind, wie in den Vorjahren, für die Aufwendungen von Strom, Heizöl, 
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Versicherungen, Abwasser- und Niederschlagswassergebühren finanzielle Mittel in Höhe 
von insgesamt 2.500,00 EUR berücksichtigt. 
 
Nach eingehender Beratung erfolgt eine einzelne Abstimmung über die Zuschussanträge. 
 
Im Haushaltsentwurf für das Jahr 2022, PSK 02/42100.5221000 „Förderung des Sports, 
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen“ sind für die Sanierung des 
Kleinkaliber-Ziele-Daches des Schützenheimes 16.000,00 EUR berücksichtigt. Ein nunmehr 
vorliegender Kostenvoranschlag beläuft sich allerdings auf 35.000,00 EUR.  
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die Aufwendungen für die Sanierung des Kleinkaliber-Ziele-Daches 
beim Schützenheim des Sportschützenvereins Bovenau v. 1962 e. V. zu übernehmen. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 35.000,00 EUR sind im PSK 02/42100.5221000 
„Förderung des Sports, Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen“ zur 
Verfügung zu stellen.    
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e. V. einen investiven 
Zuschuss für die Umsetzung und Gestaltung des Fitness-Parcours in Höhe von insgesamt 
7.500,00 EUR im Rahmen des Ortskernentwicklungskonzeptes erhält. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel werden im PSK 02/36601.1991000 „Spielplätze, investiver Zuschuss“, 
Haushaltsjahr 2022, bereitgestellt. Dieser Zuschuss wird neben den zur Verfügung 
stehenden Mitteln im PSK 02/33100.5318000 „Zuschüsse an Vereine und Verbände“ 
gewährt.     
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der Norddeutsche Anglerverein e. V. für das Projekt „Vereinsheim 
Schleuse: Holzschutz Außenfassade, generelle Instandhaltung“ einen Zuschuss in Höhe von 
2.000,00 EUR erhält. Die Haushaltsmittel sind im PSK 02/33100.5318100 „Förderung von 
Vereinen und Verbänden, Zuschuss an den Norddeutschen Anglerverein e. V.“ 
bereitzustellen und wird neben den zur Verfügung stehenden Mitteln im PSK 
02/33100.5318000 „Zuschüsse an Vereine und Verbände“ gewährt.     
Des weiteren erhält der Norddeutsche Anglerverein e. V. aus dem PSK 02/33100.5318000 
„Zuschüsse an Vereine und Verbände“ 500,00 EUR für die Förderung der Jugendgruppe des 
Vereins. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Bovenau, einen Zuschuss 
für die Unterstützung der Seniorenarbeit in in Höhe von 500,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der Förderverein für !Via e. V. Frauenberatung Rendsburg-
Eckernförde einen Zuschuss für die Frauenberatung zur Bereithaltung eines ausreichenden 
Angebotes für Frauen in Not in Höhe von 500,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass der Literaturkreis Bovenau für kulturelle Aktivitäten einen 
Zuschuss in Höhe von 200,00 EUR erhält.  
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 

Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 10 für die Freiwillige 
Feuerwehr Bovenau  

 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, dass die GMSH für die Gemeinde Bovenau den Auftrag für die 
Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Bovenau (LF 10 inkl. 
erforderlicher Beladung) an die wirtschaftlichsten Bieter erteilt; das Gesamt-Auftragsvolumen 
beträgt 295.529,17 EUR.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen   
 
Herr Jacobs erläutert die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
anhand der Sitzungsvorlage. 
Der Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2022 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2023 bis 2025  
 
Herr Jacobs erläutert die wesentlichen Positionen des Haushaltsentwurfes 2022. 
 
Aus der Beratung ergeben sich folgende Änderungen: 
 
PSK 02/12600.2321000 „Feuerwehr Bovenau, Zuweisung“,  
2022 von bisher 0,00 EUR auf nunmehr 24.000,00 EUR. 
Grund: zwischenzeitlich ist der Bewilligungsbescheid des Kreises über die Zuweisung aus 
der Feuerschutzsteuer für die Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeuges über 30% von 
240.000,00 EUR (maximal zu fördernder Anschaffungswert) eingegangen. 2021 weist einen 
Haushaltsansatz in Höhe von 48.000,00 EUR aus, so dass für das Jahr 2022 weitere 
24.000,00 EUR als Einnahme zu berücksichtigen sind. Die tasächliche Einnahme erfolgt 
nach Anschaffung und Erstellung des Verwendungsnachweises. 
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PSK 02/42100.5221000 „Förderung des Sports, Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen“,  
2022 von bisher 16.000,00 EUR auf nunmehr 35.000,00 EUR aufgrund des Beschlusses aus 
TOP 5. 
 
PSK 02/36601.1991000 „Spielplätze, investiver Zuschuss“, 
2022 von bisher 0,00 EUR auf nunmehr 7,500,00 EUR aufgrund des Beschlusses aus TOP 
5. 
 
Herr Rüther stellt die Gründe für den höheren gemeindlichen Kostenanteil in Bezug auf die 
Finanzierung der Kindertagesstätten dar. Im Vergleich zu den Vorjahren sind höhere 
Finanzmittel in Höhe von rd. 100.000,00 EUR berücksichtigt. 
Dies ist u. a. in der gesetzlichen Deckelung des Elternbeitrages sowie der Berücksichtigung 
der tatsächlichen Aufwendungen von Kindertagesstätten-Trägern im Falle des 
Kostenausgleichs begründet. Besondere vertragliche Vereinbarungen mit anderen Trägern 
von Kindertagesstätten sind durch den neu geregelten gesetzlichen Kostenausgleich 
hinfällig. 
 
Derzeit ist der Mietpreis für die gemeindliche Liegenschaft der Kindertagesstätte, den der 
Träger zu zahlen hat, nicht auf einem marktüblichen Niveau.  
Die Gemeinde Bovenau hat bisher eine Änderung nicht vorgenommen, da sie die dann 
entstehenden Mehrkosten über den Kostenausgleich in gleicher Höhe trägt. 
Sofern die Gemeinde Bovenau durch die neue Finanzierung nach dem KiTaG die 
Mehrkosten nicht mehr zu 100% trägt, sollte in 2022 eine Anpassung an das marktübliche 
Niveau geprüft und beraten werden. Bürgermeister Ambrock teilt hierzu mit, dass sich der 
Träger der Kindertagesstätte darüber bewusst ist und in deren Gremien/ Kuratorium im I. 
Quartal 2022 beraten wird. 
 
Herr Jacobs teilt mit, dass der Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf das 
gemeindlich gewährte Darlehen in voller Höhe zurückgezahlt hat. 
Im Ausschuss besteht Einigkeit darüber, sofern der Wasserversorgungsverein weiter eine 
(darlehensweise) Unterstützung der Gemeinde benötigt, ist dies seitens des Vereins 
gegenüber der Gemeinde auf Grundlage eines Konzeptes und Preisanfragen rechtzeitig zu 
beantragen.  
 
Für die in 2022 anstehende Entschlammung der Klärteiche sind im Haushaltsentwurf 2022 
345.000,00 EUR berücksichtigt. Der genaue Aufwand lässt sich erst konkreter ermitteln, 
sobald die Ergebnisse der Probeentnahmen vorliegen. Dies wird voraussichtlich Mitte 
Dezember 2021 der Fall sein. Sofern der Aufwand dann erheblich höher sein wird, muss 
eine erneute Beratung erfolgen. 
In dem Zusammenhang sind die Abwassergebühren im Jahr 2022 in Bezug auf die 
Kostendeckung zu überprüfen. 
 
Abschließend erläutert Herr Pries die Gründe für die im Entwurf höheren Haushaltsansätze 
im Bereich „Förderung der Jugendarbeit“ und „Zuschüsse für Veranstaltungen“. 
 
Beschluss:  
Es wird die Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit der mittelfristigen Finanzplanung 2023 
bis 2025 sowie den genannten Änderungen beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergeht keine Wortmeldung. 
 
 
TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Es ergeht keine Wortmeldung. 
 
Der Vorsitzende Johannes Jacobs schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:14 Uhr. 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt der Ausschussvorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her. 
 
 
TOP 13.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des 
Finanzausschusses um 20:16 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 gez. Jacobs        gez. Rüther 
   

Johannes Jacobs  Jan Rüther 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 25.11.2021 (Protokollführung) 
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